
  

Überschrift erweckt falschen Eindruck

Zeitung nennt nur drei von sechs Oberbürgermeister-
Kandidaten

Die Oberbürgermeisterkandidaten in einer Großstadt sind Thema in der Online-
Ausgabe einer Regionalzeitung. Drei werden vorgestellt. Das stört einen Leser der
Zeitung, der bemängelt, dass von insgesamt sechs Kandidaten nur drei vorgestellt
würden. Der Stellvertretende Chefredakteur des Blattes berichtet, dass sich die
Redaktion für die Berichterstattung über die bevorstehende OB-Wahl ein klares
Regelwerk gegeben habe. Dazu gehöre die Festlegung, dass die Redaktion alle
Kandidaten vorstelle. Das sei auch in diesem Fall geschehen. Bei der kritisierten
Online-Berichterstattung handele es sich um weiterführende Links zur Wahl, in
diesem Fall um Porträts und Infos zu den Kandidaten von CDU, SPD und Grünen.
Diese Stoffe seien auf der Basis von journalistischen Kriterien gesammelt und
veröffentlicht worden. Auch online habe man alle Kandidaten vorgestellt, jedoch nicht
alle in gleichem Umfang.

Der Beschwerdeausschuss sieht in der Veröffentlichung einen Verstoß gegen Ziffer 2
des Pressekodex (Journalistische Sorgfaltspflicht). Er spricht einen Hinweis aus.
Durch die im Online-Portal gewählte Überschrift „Die OB-Kandidaten“ kann beim
Nutzer der falsche Eindruck entstehen, als würden ausschließlich die im Beitrag
genannten drei Kandidaten zur Wahl antreten. (0862/15/1)
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